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19. Juni 2020 Nummer 25

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

14. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

 „Blaue Weberschiffchen“, „Gelbe Weberschiffchen“ und „Grüne Mini-
Weberschiffchen“ - die Gruppennamen erinnern daran, dass auf dem 
Gelände an der Bandweberstraße in Großröhrsdorf 200 Jahre lang 
Webmaschinen klapperten. Seit 1880 wurden in der Fabrik von Johann 
Christoph Schöne Bänder verschiedenster Art, insbesondere Verbands-

stoffe hergestellt. Nach dem Aus für die Produktion suchte die Groß-
röhrsdorfer Eigentümerfamilie um Thomas Schöne nach einem neuen 
Konzept für den gewaltigen Gebäudekomplex. 
Nach umfangreichen Umbauarbeiten des früheren Fabrikkomplexes 

wurde vor nun mehr als einem Jahr hier die AWO-Kita „Weberschiff-
chen“ eröffnet. Mit sieben Kindern begann die Einrichtung im März 
2019. Ein Jahr später spielen bereits 37 Kinder in den drei Gruppenräu-
men und dem großen Außengelände, aber die Kita selbst bietet Platz für 
insgesamt 48 Kinder.
Doch nicht nur die hellen Räume und der große Spielplatz mit zwei 
Kletterburgen aus Holz, Schaukeln, Rutschen und Sandspielplatz bieten 
den Kindern und Erzieherinnen beste Bedingungen, sondern auch das 
Konzept, nach dem die Eigentümerfamilie die „Alte Weberei“ umgestal-
tet hat: Jung und Alt in guter Nachbarschaft. So sind neben der Kita in 
einem Teil der einstigen Fabrik barrierefreie Wohnungen entstanden. 
In den ersten beiden Etagen betreut die „AIR Kranken-& Intensivpfle-
ge“ 14 Bewohner. Vom Aufenthaltsraum können sie den Kindern beim 
Spielen zusehen. Noch mehr Freude macht es, wenn die Kinder bei 
ihnen vorbeischauen. Neben kleinen Auftritten zu besonderen Anlässen 
wie beispielsweise zum Fasching sollen künftig regelmäßig die Geburts-
tagskinder des Monats geehrt werden. Doch auch Besuche in der Kita 
sind geplant. Der „Testlauf“ war ein Erfolg. „Es hat allen großen Spaß 
bereitet“, berichtet Kita-Leiterin Anja Birke. 
Selbst gestaltete Bilder der Kinder schmücken das Treppenhaus und 
die Räume der Krankenpflege. „Im vergangenen Jahr haben die Seni-
oren für unsere Kinder jeweils einen kleinen Blumentopf gebastelt, das 
hat ihnen und uns Freude bereitet“, so Frau Birke. In diesem Jahr wa-
ren die Senioren sehr kreativ und haben den kleinen Weberschiffchen 
bunt dekorierte Schalen mit gesteckten Sonnenblumen geschenkt. 
Nun können die Kleinen jeden Tag beobachten, wie die Sonnenblumen 
wachsen.
Doch auch zu den anderen Domizil-Mietern sind die Kontakte geknüpft. 

(–> Seite 2)

Nach über 8 Wochen KiTa-Schlie-
ßung mit Notbetreuung konnte 
unsere KiTa Erfinderkinder am 
18.05.2020 endlich wieder ihre Pfor-
te für die Kinder öffnen. Wie haben 
wir „unsere“ Kinder und ihr Lachen 
vermisst!
Die Öffnung brachte leider einige 
Einschränkungen mit sich, wie etwa 
die Abgabe mit Mund-Nasen-Bede-
ckung oder auch die eingeschränk-
te Öffnungszeit von 7-16 Uhr, welche 
jedoch die Stimmung der Kinder 
überhaupt nicht trübte. Unser Jolin-
chen begrüßte die Eltern und Kinder 
vorbildlich mit Maske und lockerte 
so die Anspannungen.
Alle Kinder sind überaus fröhlich, 
endlich ihre Freunde wiedersehen 

Kita „Erfinderkinder“ - Zurück in der KiTa !

Kita „Weberschiffchen“ hat ihren Platz gefunden - 
Gute Kontakte zur Nachbarschaft und in der Stadt

und ihren Erzieherinnen aufgeregt 
erzählen zu können, was sie in der 
Abwesenheit alles erlebt haben. Ein 
herzliches Dankeschön auch an 
„Pro Seniore“ die uns so lieb an-
gemalte Steine überreicht haben, 
um uns Mut zu machen. Die Kinder 
hatten sie zu Ostern mit Basteleien 
bedacht und so waren wir trotz der 
Kontaktbeschränkungen doch alle 
irgendwie miteinander verbunden.
Die größten Entwicklungsschritte 
bemerkten wir bei unseren Krippen-
kindern. Sie sind im wahrsten Sinne 
des Wortes groß geworden, können 
auf einmal einen beträchtlichen 
Wortschatz vorweisen und haben 
erste Schritte in die Selbstständig-
keit bewältigt.  (–> Seite 2)

Sonderausstellung im Heimatmuseum - Oberlausitzer Impressionen 
Ausgestellt sind Aquarell- und Pastelarbeiten von Dr. Matthias Trauzettel. 

Das Museum hat jeden 1. und 3. Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Kinder der Kita „Weberschiffchen“ zu Besuch bei den Senioren im Domizil 
Alte Weberei
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8.30 - 12.00 Uhr
 Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

 19.06. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835
 20.06. Löwen-Apo.  Radeberg, Badstraße 17 03528-442228
 21.06. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835
 22.06. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2 035205-59915
 23.06. Stadt-Apo. Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3 035952-33031
 24.06. Hirsch-Apo. Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7 035205-54236
 25.06. Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstraße 14 035200-256-0

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

20.06. 9 - 11 Uhr Herr Dr. Schwenke 035955-72560
21.06.     Hauptstraße 23, Lichtenberg

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 19.06. - 26.06. Herr DVM Jakob, Radeberg, 
    Tel.: 03528/447457 oder 0171/8147753

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der 
Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von 
der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller 
& Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: 
Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), 
Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion 
und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröf-
fentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

(Fortsetzung von Seite 1)
Zu Weihnachten haben die Kinder selbstgebackene Kekse zum Busun-
ternehmen Jäckel gebracht. Als Dankeschön durften sie sich hinter das 
große Lenkrad des Busses setzen. 
Zur Eröffnung des Restaurants „Webstübchen“ in unmittelbarer Nach-
barschaft haben die Kinder eine große bemalte Kochmütze übergeben. 
Sie hängt noch heute im Gastraum. 
Auch über das Domizil hinaus ist das „Weberschiffchen“ in Großröhrs-
dorf angekommen. Nach dem gemeinsamen Auftritt mit den Kindern 
der Kita „Agnesheim“ beim Nikolaus-Markt im Dezember will man auch 
künftig zusammenarbeiten. 
Das Technische Museum der Bandweberei Großröhrsdorf hat die Kin-
der zu einem kostenlosen Rundgang eingeladen. Die kleinen Weber-
schiffchen, die der Verein zur Kita-Eröffnung mitgebracht hat und die 
jedes Kind beim Abschied aus der Kita mit nach Hause nehmen kann, 
werden noch lange an die Kita-Zeit in der „Alten Weberei“ erinnern. 
In diesem Jahr wechseln drei Schulanfänger in die Grundschule. „Wir 
wünschen ihnen einen tollen Start und eine schöne Schulzeit.“

Kita „Weberschiffchen“

Kita „Erfinderkinder“

(Fortsetzung von Seite 1)
Nun versuchen wir gemeinsam einen Weg zu finden, trotz in sich ge-
schlossener Gruppen wieder ein Stück Normalität aufzubauen und den 
Kindern Sicherheit und Geborgenheit zu geben. Stück für Stück und mit 

dem nötigen Respekt und Solidarität werden wir uns die verloren gegan-
gene Freiheit zurückerobern. Wir sind schließlich die Erfinderkinder. Wir 
erfinden uns die Welt nun einfach neu, erforschen unbekannte Wege 
und entdecken andere Möglichkeiten, unseren Alltag zu organisieren.
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Stadtnachrichten

Informationen zu einer Sitzung

Die 9. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde findet 
am

 Donnerstag, dem 25.06.2020 um 19.30 Uhr
 im Ratskeller des ehem. Gemeindeamtes, 
 Am Klinkenplatz 9 im OT Bretnig

statt. Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 19.05.2020
2. Anfragen der Bürger
3. Beratung und Beschlussfassung zur Verpachtung des Gründelteiches 

im OT Bretnig
4. Informationen des Ortsvorstehers
5. Anfragen der Ortschaftsräte

Reinhard Marz
Ortsvorsteher

Informationen zu einer Sitzung

Zur achten Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade ich Sie 
herzlich am

 Montag, 29. Juni 2020, 19.00 Uhr,
 in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
 (Großröhrsdorfer Straße 15, 01900 Großröhrsdorf
 OT Kleinröhrsdorf)
ein.

Tagesordnung:
TOP 01  Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung
TOP 02  Einwohneranfragen
TOP 03  Protokollkontrolle der Sitzung vom 25. Mai 2020
TOP 04  Bericht des Ortsvorstehers
TOP 05  Die weitere Gestaltung des Stutweges
TOP 06  Hat Kleinröhrsdorf ein Hundekotproblem?
TOP 07  Sachstand Aufgaben
TOP 08  Anfragen der Ortschaftsräte
TOP 09  Sonstiges

Im Vorfeld unserer Sitzung werden durch Mitglieder des Fördervereins 
Kleinröhrsdorf e.V. vor dem Gemeindezentrum die ehedem besproche-
nen historischen Schlusssteine aufgebaut. Zu Beginn unserer Sitzung 
verschaffen wir uns einen kurzen Eindruck dieser Stellprobe.

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Peter Nietzold
Ortsvorsteher Kleinröhrsdorf

Aus der 9. Sitzung
des Verwaltungsausschusses berichtet:

In der Sitzung am 9. Juni 2020 2019 beschlossen die Mitglieder des 
Verwaltungsausschusses einstimmig, die Vergabe für die Fortschrei-
bung des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes (INSEK) an die 
STEG Stadtentwicklung GmbH in Höhe von 37.715,86 €.
Bereits 2009 wurde in Zusammenarbeit mit der STEG in der Stadt Groß-
röhrsdorf ein Integriertes Stadtentwicklungskonzept aufgestellt und im 
Jahr 2013 evaluiert. Dieses Konzept zur Entwicklung der Stadt reichte 
bis ins Jahr 2020. Es stammte aus einer Zeit vor der Eingliederung der 
Gemeinde Bretnig-Hauswalde. Aufgrund der Gebietserweiterung und 
des abgelaufenen Zeitraumes steht nun eine Fortschreibung an. 
Die STEG hat neben dem INSEK 2009 für die Stadt Großröhrsdorf 
weitere fundierte Referenzen bei der Erstellung zahlreicher Integrierter 
Stadtentwicklungskonzepte im Freistaat Sachsen.

Wohnungsangebote

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft macht folgen-
de Vermietungsangebote aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:

Rathausstraße 12a   4-Raum-Wohnung, ca. 70,17 m² WFL im 3. OG re
  Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 2 Ki-

Zimmer, Kellerraum, Dachbodenanteil
 5,80 €/m² WFL KM + NK

Rathausstraße 14 2-Raum-Wohnung, ca. 49,91 m² WFL im 3. OG re
 Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer
 Kellerraum, Dachbodenanteil
 5,80 €/m² WFL KM + NK

Gabelsbergerstraße 7 3-Raum-Wohnung, ca. 53,31 m² WFL im 2. OG li
  Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Ki-

Zimmer, Kellerraum, Dachbodenanteil
 5,80 €/m² WFL KM + NK

Ohorner Weg 3 4-Raum-Wohnung, ca. 70,17 m² WFL im 3. OG re
Ohorner Weg 3a 4-Raum-Wohnung, ca. 70,17 m² WFL im 1. OG re
 Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 2 

Ki-Zimmer, Kellerraum, Dachbodenanteil
 5,80 €/m² WFL KM + NK

Ohorner Weg 4  3-Raum-Wohnung, ca. 58,57 m² WFL im 1. OG li
Ohorner Weg 4a 3-Raum-Wohnung, ca. 58,57 m² WFL im 1. OG li
 Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Ki-

Zimmer, Kellerraum, Dachbodenanteil
 5,80 €/m² KM + NK

OT Bretnig 
Am Klinkenplatz 9 2-Raum-Wohnung, ca. 65,87 m² WFL im DG
 Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer,
 Dachbodenanteil
 5,80 €/m² WFL KM + NK

Interessenten melden sich bitte im Rathaus, Zi. 17 bzw. telefonisch unter
035952/28323.

Stadtbibliothek 

„Debütromane – neue literarische Stimmen
in Ihrer Bibliothek“

In der Rubrik „Debüt“ besteht die Möglichkeit, neue literarische Stim-
men zu entdecken. Den Autor*innen ist es gelungen, einen Verlag zu 
finden, der an den literarischen Wert ihrer Texte glaubt. 

Sie finden bemerkenswerte und häufig zum Bestseller werdende Roma-
ne darunter, durchaus keine leichte Kost und die Themen wirken oftmals 
in Ihren Gedanken länger nach. 
Debütromane – der besondere Tipp aus Ihrer Bibliothek!

Stadtnachrichten

Veranstaltungstipp:

Kleinkunsttag / 20.06.2020 ab 14.00 Uhr vor der Robert Philipp 
Buch- und Spielwarenhandlung, Hohe Str. 1, 01900 Großröhrsdorf 
(siehe Seite 8)
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Aus der Reihe: Sagen rund um die Massenei

Frau Bornematz bestraft vorwitzige Burschen

In der großen Stube des alten Lehnrichters in Großröhrsdorf saßen wie-
der einmal die Mädchen aus der Nachbarschaft beisammen. Im weiten 
Kreise um den Kienspanhalter waren die Spinnräder aufgestellt. Die 
Spindeln surrten, die Räder schnurrten und die Hände der fleißigen 
Spinnerinnen gingen am Spinnfaden gar flink auf und ab. Draußen 
heulte der Wintersturm ums Haus und trieb körnigen Schnee gegen 
die Fensterläden. Im großen Kachelofen knisterten die brennenden Bu-
chenscheite. Auf der Ofenbank saßen in breiter Behaglichkeit die Bur-
schen, schmauchten ihre Pfeifchen und warteten hier, um nach Schluss 
der Spinnenstube die Herzerkorene sicher nach Hause durch die dunk-
le Winternacht zu bringen. Im hohen Lehnstuhl in der warmen Hölle 
aber saß die Großmutter des Hauses, um darauf zu achten, dass alles in 
Zucht und Ehren unter den jungen Leuten zu gehe. Gern erzählte sie an 
solchen Abenden auch, dann standen die Räder eine Weile still, damit 
kein Wort den Lauschenden verloren gehe.
Heute hatte sie wieder einmal von der Bornematz erzählt. Gerade die-
se Geschichte hörten alle so gern. Das war ja so gruselig und zuletzt 
wagte niemand, nach Hause zu gehen. Als die Erzählerin geendet hatte, 
sagte einer der Burschen auf der Ofenbank, der da meinte, von allen 
der klügste zu sein: „Mir sollte die alte Bornematzen nicht einmal über 
den Weg laufen. Ich wollte ihr schon heimleuchten. Vor der fürchte ich 
mich schon lange nicht! Ich …“ das weitere Wort erstarb ihm im Munde. 
Ein lautes Knallen im Ofen, wie wenn Ohrfeigen ausgeteilt würden. Und 
so war es auch geschehen. Der vorwitzige Bursche hatte von unsicht-
barer Hand ein paar gesalzene Maulschellen bekommen, sodass er laut 
aufschreiend von der Ofenbank in die Stube fiel. Von dieser Stunde an 
hatte es nie mehr im Erblehngericht jemand gewagt, Frau Bornmatz zu 
verspotten, wenn die Großmutter wieder einmal den Spinnerinnen von 
ihr erzählte.
Quelle: Die Massenei in Sage und Geschichte von Fr. Bernh. Störzner

Gemälde von Helmut Schäfter  zur Heimatsage rund um die Frau 
Bornematzin. Ausgestellt im Heimatmuseum

Weitere spannende und lehrreiche Sagen sind auf dem 7,6 km langen 
Sagenpfad in der Massenei zu entdecken. Der Rundgang bietet den 
Fußgängern oder Radlern mehrere Sitzgelegenheiten zum Verweilen. 
Auf insgesamt 10 Tafeln entlang des Pfades werden die Sagen in Text 
und Bild wiedergegeben.

Wachstumsregion Dresden

Frauenrath - ein Firmenporträt

Die Unternehmensgruppe Frauenrath ist ein in fünfter Generation fa-
miliengeführtes Bauunternehmen mit Standorten im nordrhein-westfäli-
schen Heinsberg und im sächsischen Bretnig. Im Jahr 1868 als Pflaster-
betrieb gegründet, entwickelte sich Frauenrath seit den 1970er Jahren 
zu einem modernen Komplettanbieter rund ums Bauen. Ob Projektent-
wicklung, schlüsselfertiger Hochbau oder Verkehrswege, ob Erdbau, 

Recycling oder Abbruch, ob Landschaftsbau oder Facility Management: 
Das mittelständische Traditionsunternehmen verfügt über ein umfassen-
des Spektrum an Bau- und Dienstleistungen.

Niederlassung in der Wachstumsregion Dresden

In Bretnig, heute ein Ortsteil der Stadt Großröhrsdorf, ist Frauenrath seit 
1992 aktiv. Nach der Wiedervereinigung stand für die Unternehmens-
gruppe fest, dass man sich in den neuen Bundesländern engagieren 
werde. Den Ausschlag für Bretnig gab der Auftrag für die Erschließung 
des Gewerbegebietes Bretnig-Ohorn, in dem der Mittelständler heu-
te sitzt. „Die Nähe zu Dresden, die günstige Verkehrsanbindung und 
die Lage im Dreiländereck bilden für Frauenrath damals wie heute das 
perfekte Umfeld“, unterstreicht Norbert Fiedler, der seit vielen Jahren 
als Geschäftsführer für Frauenrath tätig ist. Außerdem schätzt man die 
Bodenständigkeit und Verbindlichkeit der Menschen in der Region. 
Über Folgeaufträge, Investitionen und weitere Firmengründungen ist der 
Standort in der Lausitz in den vergangenen 30 Jahren erheblich ge-
wachsen. Aus anfänglich rund 30 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sind 
inzwischen über 120 geworden. Sie bieten vielfältige Leistungen aus 
einer Hand, vom gewerblichen Hochbau und Straßen- und Kanalbau 
über Erdbau, Außenanlagen und Landschaftsbau bis hin zu Recycling 
und Abbruch.

Großröhrsdorf – Eine wachsende Stadt

Frauenrath blieb dem Standort im Bretniger Gewerbegebiet treu. „Man 
konnte dabei zusehen, wie sich die Flächen durch die Ansiedlung wei-
terer Unternehmen füllten“, erklärt Norbert Fiedler. Heute ist das Gewer-
begebiet ausgelastet. „Dies ist weder Glück noch Zufall“, wie Fiedler be-
richtet: „Die Stadt kümmert sich erfolgreich um Unternehmen. Stadtrat 
und Verwaltung ziehen an einem Strang und verfallen nicht in Graben-
kämpfe.“ Zudem kann die „Bänderstadt“ auf eine lange industrielle und 
handwerkliche Tradition zurückblicken, noch heute prägen Fabrikanten-
villen das Stadtbild. Im Technischen Museum der Bandweberei ist die 
Geschichte der Stadt als eines der bedeutendsten historischen Zentren 
der Bandweberei in Deutschland nachzuvollziehen. Der erfolgreiche 
Kurs Großröhrsdorfs spiegelt sich auch in der Einwohnerentwicklung 
wider: Während andere Kommunen des ländlichen Raumes massiv Be-
völkerung verlieren, ist die Einwohnerzahl „Gages“ seit Jahren stabil. 
Zuletzt stieg sie sogar leicht an.

Fiedler selbst stammt aus Freiburg, kam 1997 in die Region und blieb. 
Das hat Gründe. Nach weiteren Standortvorteilen der Wachstumsregion 
gefragt, sprudelt es aus ihm heraus: Die malerische Landschaft, nied-
rige Lebenshaltungskosten, ausgezeichnete Grundversorgung (Kitas, 
Schulen etc.) und die Freundlichkeit der Menschen. An Großröhrsdorf 
gefallen ihm zudem die Freizeitangebote wie das Massenei-Bad und 
das gleichnamige Waldgebiet, das Naturbad Buschmühle und der inter-
national bekannte Campingplatz „LuxOase“. Die Stadt liegt zentral zwi-
schen den landschaftlich reizvollen Regionen Oberlausitz, Sächsische 
Schweiz und dem Elbtal. Auch das Lausitzer Seenland, das Osterzge-
birge und der Spreewald sind schnell zu erreichen. Großröhrsdorf ist 
also ein idealer Ausgangspunkt für Touren. Trotz der ländlichen Idylle ist 
die Stadt ausgezeichnet angebunden, sie liegt unmittelbar an der Auto-
bahn A4. Im Stundentakt fährt die Regionalbahn auf der Strecke Dres-
den – Kamenz. Die Fahrtzeiten in die Großstadt Dresden, zu den umlie-
genden Städten Bautzen, Kamenz und Radeberg sowie zum Dresdner 
Flughafen sind kurz. Die Metropolen Berlin, Breslau und Leipzig sind in 
maximal 2 Stunden zu erreichen.

Der Region und Werten verbunden

In der Region war Frauenrath beispielsweise mit der Erschließung für 
einen neuen Umrüstungs- und Wartungshangar der EFW Elbe Flug-
zeugwerke GmbH beauftragt, der Platz für zwei A330-Flieger bietet. 
Außerdem hat das Unternehmen an den Arbeiten zur Neugestaltung 
des Altmarktes in Bischofswerda mitgewirkt. Die Erschließung für 
das große Werbeunternehmen Sachsen Fahnen wurde ebenfalls von 
Frauenrath durchgeführt. Am Ferdinandplatz in Dresden, zukünftig 
Standort des neuen Verwaltungszentrums der Landeshauptstadt, ist 

StadtnachrichtenStadtnachrichten
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Stadtnachrichten Stadtnachrichten

das Unternehmen mit den Tiefbauarbeiten beauftragt. Aktuell beglei-
tet man hier die archäologischen Ausgrabungen. Darüber hinaus be-
treibt Frauenrath in Bretnig den größten Recyclingplatz Ostsachsens.

Erdarbeiten am Flughafen Dresden International
„Uns ist es wichtig, unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nach Mög-
lichkeit selbst auszubilden“, so Fiedler. Und weiter: „In Bretnig erlernen 
die Auszubildenden unter anderem die Berufe Industriekaufmann/-frau, 
Gartenlandschaftsbauer/-in, Straßenbauer/-in oder Baugeräteführer/-
in. Alle Azubis kommen aus der Region.“ Da das Unternehmen breit 
aufgestellt ist, können die jungen Leute viele unterschiedliche Er-
fahrungen sammeln. Wer gut ist und mitdenkt, der wird von Frauen-
rath übernommen. So kommen zum Beispiel vier der sechs im Bau-

unternehmen tätigen Poliere aus dem eigenen Nachwuchs. Das 
Unternehmen beschäftigt darüber hinaus mehrere dual Studieren-
de der Fachrichtungen Wirtschaftsingenieur- und Bauingenieur-
wesen, die von den regionalen Berufsakademien in Dresden und 
Bautzen sowie im westsächsischen Glauchau angeboten werden.
„Als Familienunternehmen sind für uns Teamgeist und ein gutes, starkes 
Miteinander das A und O“, betont Norbert Fiedler: „Denn nur so kommen 
wir weiter und nur so gestalten wir gemeinsam erfolgreich die Zukunft.“ 
Welch hohen Stellenwert Chancengleichheit, Toleranz und Fairness so-
wie die Achtung der persönlichen Rechte und der Individualität eines 
jeden Einzelnen haben, verrät schon ein Blick in das Leitbild der Unter-
nehmensgruppe, das mit den Kolleginnen und Kollegen an den beiden 
Standorten in Heinsberg und Bretnig abgestimmt und verabschiedet 
wurde. Eine Haltung, die Frauenrath übrigens auch mit dem Engage-
ment der unternehmenseigenen Kultur- und Sozialstiftung A. Frauenrath 
unterstreicht und die einfach passt – zum Handwerk und zur Region.

Interview und Text: Benedikt Oelmann (Planungsbüro Schubert GmbH & 
Co. KG, Projektmanagement Wachstumsregion Dresden)
www.wachstumsregion-dresden.de

LEADER-Region Westlausitz

Fördergelder für Projekte in der Westlausitz

In der Westlausitz sind wieder Projektideen gefragt!
In ihrem 2. Projektaufruf in 2020 stellt die Region Westlausitz über 
das europäische Programm LEADER wieder Fördergelder für Projek-
te im ländlichen Raum zur Verfügung. Der Projektaufruf startete am 
08.06.2020. Bis zum 17.08.2020 können Privatpersonen, Vereine, Unter-
nehmen und Kommunen Projektvorschläge beim Regionalmanagement 
einreichen und sich für eine finanzielle Unterstützung ihres Vorhabens 
aus LEADER-Mitteln bewerben. 

Inhalt des Aufrufs ist das strategische Ziel „Standortfaktoren verbes-
sern“. Zu diesem Ziel zählen u.a. die soziale Infrastruktur mit Kitas und 
Schulen und die Unterstützung kleiner und mittlerer Unternehmen.

Ausführliche Informationen zu den Projektaufrufen finden sich auf der 
Westlausitz-Homepage (www.region-westlausitz.de) unter der Rubrik 
Aufrufe. Bei Beratungsbedarf und Fragen zu den aufgerufenen Maß-
nahmenbereichen steht das Regionalmanagement (Telefon 03528-
41961046, regionalmanagement@region-westlausitz.de) jederzeit gern 
zur Verfügung.

Nach Ablauf der Aufrufe werden durch den Koordinierungskreis, das 
Entscheidungsgremium der Region, die Projekte bewertet und entspre-
chend für eine Förderung ausgewählt.

Welche Kommunen gehören zur Westlausitz?
Zur LEADER-Region Westlausitz gehören die zwölf Städte und Gemein-
den: Arnsdorf, Bischofswerda, Elstra, Frankenthal, Großharthau, Groß-
röhrsdorf, Lichtenberg, Ohorn, Pulsnitz, Rammenau, Steina und Wa-
chau. In den Städten Bischofswerda, Großröhrsdorf und Pulsnitz sind 
investive Maßnahmen nur in den ländlich geprägten Ortsteilen, nicht 
jedoch in den Stadtgebieten förderfähig.

Marktplatz Bischofswerdas

Vereine und Verbände

LKG Bretnig e.V. 

Gartengottesdienst der Landeskirchlichen Gemeinschaft

Am 21.6.2020 sollte der Gartentag der LKG stattfinden. Auf das gemein-
same Mittagessen vom Grill müssen wir wegen der Hygiene-Auflagen im 
Zuge der Corona-Krise verzichten. Auch im Garten der Familie Frenzel 
können wir nicht zusammenkommen, da die Kontaktbeschränkungen 
solche größeren Zusammenkünfte auf Privatgrundstücken nicht erlau-
ben. Deshalb laden wir zu einem Familiengottesdienst mit Kinderbetreu-
ung und Bläsermusik auf dem Kirchengelände in Bretnig herzlich ein. 
(Bei Regen in der Kirche )

Termin: Sonntag 21. Juni 2020  
Beginn: 10.00 Uhr mit Morgenmusik.

Spruch des Sonntags: Jesus sagt: „Kommet her zu mir  alle, die ihr müh-
selig u. beladen seid ich will euch erquicken.“    Matth.11.V.28

Unsere nächste Bibel-Gesprächsstunde im Gemeinschaftsraum-Brett-
mühlenweg 15, findet am Mittwoch den 1. Juli  statt - auch dazu sind Sie 
herzlich eingeladen.

Ihre LKG Bretnig e.V.

HC Rödertal e.V.- Die Rödertalbienen 

2. Handballbundesliga Frauen: 
Saisonabschluss und Verabschiedung im „engsten Kreis“- 

Der Verein sagt „Danke“

Der Saisonabschluss ist für alle Spielerinnen, das Trainer- und Betreu-
erteam, aber auch für Zuschauer und Fans der Höhepunkt des Spiel-
jahres. Viele Überraschungen, die Trikotversteigerung, die Ehrung der 
wertvollsten Spielerin und natürlich die Verabschiedung der Spielerin-
nen, die den Verein verlassen, waren und sind emotionale Sternstunden 
und danach die gemeinsame Feier.  (–>)
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Sonntag, 21. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
Großröhrsdorf: 09.30 Predigtgottesdienst
Bretnig: 10.00 LKG Gartengottesdienst Pfarrgarten Bretnig
Kleinröhrsdorf:   19.00 Abendgottesdienst nach der Form aus Taizé mit 

meditativen Texten, Liedern und Gebeten

24. Juni - Johannistag (Tag Johannis des Täufers)

Die Andacht am Mittwoch, den 24.06. 2020 um 18:00 Uhr verbunden 
mit dem 30-jährigen Ordinationsjubiläum von Pfarrer Stefan Schwarzen-
berg zusammen mit Superintendent Tillmann Popp aus Bautzen findet 
nicht, wie angekündigt, in der Kapelle auf dem Äußeren Friedhof, son-
dern aufgrund des Corona-Hygieneschutzkonzeptes in der Stadtkirche 
statt. Eine kurze Kirchgemeindeversammlung mit Informationen zur Kir-
chenvorstandswahl schließt sich dann unmittelbar an die die Andacht 
an und wird ebenfalls in der Kirche durchgeführt.

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

und zum Kaffeetrinken verweilen. Geplante Rückkehr ist 16.00 Uhr in 
Bischofswerda. 
Die Anmeldung bitte bis Montag, den 22.06.20, über unsere Home-
page http://www.wanderverein-online.de oder telefonisch unter 035952 
48999 vornehmen. 
Auf schönes Wanderwetter und gute Laune hofft der Wanderleiter.

Bernd Hartmann

Der FSV Bretnig - Hauswalde informiert:

Hans-Dorfner-Fußball-Schule

Nun ist es endlich soweit.
Nach langer Ungewissheit können wir mit großer Freude verkünden, 
dass die Hans-Dorfner-Fußball-Schule bei uns auf dem Sportplatz in 
Bretnig-Hauswalde stattfinden wird. Diese startet traditionell am ersten 
Ferientag, Montag, den 20.07.20, mit der Ausgabe der hochwertigen 
Trainingssachen von Jako und bereitet über 5 Tage allen fußballbegeis-
terten Mädchen und Jungen zwischen 6-14 Jahren viel Freude. 
Dabei ist es egal, ob man als Fußball-Neuling den Rasen betritt oder 
ob man schon jahrelange Erfahrung hat. Für jeden ist was dabei, da in 
verschiedenen Altersgruppen trainiert wird. 
Aber nicht nur körperlich soll der Fußball gelernt und gespielt werden, 
sondern auch geistig. Dazu wird über die Mittagszeit viel Wissenswertes 
rund um den Fußball vermittelt. 
Das verspricht wieder eine großartige Woche zu werden, worauf sich 
viele Spieler und auch das Betreuerteam riesig freuen. Wer dabei sein  
und dieses aller 2 Jahre stattfindende Event miterleben möchte, muss 
sich noch schnell unter fussballferien.de oder den über Link auf der 
FSV Bretnig-Hauswalde Homepage anmelden, da es nur noch wenig 
freie Plätze gibt. 

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

All das wird es in diesem Jahr nicht geben. Schuld daran ist ein Virus, 
der das komplette gesellschaftliche und sportliche Leben lähmt und uns 
unsere Grenzen aufgezeigt hat. Eines hat der Virus aber auch bewirkt, 
wir sind enger zusammengerückt – Not macht eben erfinderisch und 
verbindet. An dieser Stelle danken wir allen Mitgliedern, Sponsoren, 
Fans und Handballfreunden für ihre Unterstützung und die großen und 
kleinen Beweise der Solidarität. Vielen, vielen Dank.
Leider können wir den Spielerinnen und auch dem Trainer, die den Ver-
ein verlassen bzw. in andere Mannschaften wechseln, nicht die Bühne 
bieten, die sie für ihre Verabschiedung verdient hätten und so bleibt uns 
nur die Improvisation. Eine „kleine“ Verabschiedung hat es im Kreis der 
Mannschaft und unter Einhaltung der Hygiene-Regeln gegeben. 
Das Bundesligateam verlassen:
- Meret Ossenkopp (Nr. 11), die Linkshänderin kam vor zwei Jahren 

von der 2. Mannschaft des Buxtehuder SV zum HC Rödertal und 
entwickelte sich zu einer der besten Rechtsaußen der 2. Liga. Sie 
machte von einer Vertragsausstiegsklausel Gebrauch und kehrt zum 
Buxtehuder SV in die 1. Bundesliga zurück.

-  Brigita Ivanauskaite (Nr. 16), die litauische Nationalspielerin spielte 
2,5 Jahre für den HC Rödertal. Immer wieder warfen langwierige 
Verletzungen die Rückraumspielerin in ihrer Entwicklung zurück. Sie 
verlässt den Verein auf eigenen Wunsch und wechselt zum Ligakon-
kurrenten BSV Sachsen Zwickau.

-  Thilde Boesen (Nr. 10), die Abwehrspezialistin war Mitglied im Mann-
schaftsrat. Eine echte Teamplayerin, die an sich selbst die höchsten 
Anforderungen stellte. Bei ihrer Entscheidung gegen die Vertrags-
verlängerung folgte sie ihrem Herzen. Ob und wie es handballerisch 
weiter geht, ist nicht bekannt.

-  Linda Emely Zöge (Nr. 87), das Nesthäkchen der Mannschaft. Sie 
kam aus dem Nachwuchs der Spielgemeinschaft Rödertal/Radeberg 
und steht noch ganz am Anfang ihrer Handballkarriere. Nach dem 
Abitur hatte ihr Studienwunsch „Jura“ absolute Priorität und der lässt 
sich in Dresden leider nicht verwirklichen und so bat sie um Auflö-
sung ihres Vertrages. 

-  Frank Mühlner (Trainer), der Coach hat als Co-Trainer und als Trainer 
alle Höhen und Tiefen der Rödertalbienen miterlebt, Auf- und Abstieg 
in und aus der 1. Bundesliga, Konsolidierung und Saisonabbruch 
durch Corona. Frank bleibt dem Verein treu und wechselt in den 
Nachwuchs.

Der Verein und die Geschäftsleitung der Spielbetriebs-GmbH bedan-
ken sich für euren Einsatz. Ihr habt ein Stück Vereinsgeschichte mitge-
schrieben. Die traditionelle und auch emotionale Verabschiedung durch 
den Fan-Club können wir euch in diesem Jahr leider nicht bieten. Wir 
wünschen euch noch viele sportliche Erfolge und bleibt gesund.

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 24.06.20 – Kaffeeduft in Ebersbach

Interessierte Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. treffen 
sich am Mittwoch, dem 24.06.20, um 7:45 Uhr  auf dem großen Park-
platz am Rathaus in Großröhrsdorf. Wir fahren mit den Autos bis Bi-
schofswerda und starten dann 8:38 Uhr mit dem Zug nach Ebersbach 
(bitte an den Mundschutz denken). 
Nach einer ca. 12 km langen Rundwanderung besuchen wir das Kaf-
feemuseum in Ebersbach, wo wir viel Interessantes erfahren werden 

Sommerpause 2020 des Rödertal-Anzeigers
Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

der Rödertal-Anzeiger macht Sommerpause in den KW 28 bis 30.

Die letzte Ausgabe erscheint am 3. Juli (dort veröffentlichen wir auch alle Bereitschafts-

dienste für die Zeit). Der erste Anzeiger nach der Sommerpause erscheint am 31. Juli.

Wir bitten freundlich um Beachtung!                                                                      muk
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Erlöst und unvergessen

Wir haben Abschied genommen von Frau 

Birgit Clas
(geb. Beier)

geb. Juli 1961      gest. April 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Olaf

Dein Sohn Michael mit Bea 

und den Kids Michell, Josephine und Julie

Dein Sohn Andreas mit Familie

Deine Geschwister Mathias, Uwe, Jörg, Ramona und Daniel

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier und Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

    

Schule für Gesundheits- 
und Sozialberufe 

Erstausbildung (m/w/d):

• Physiotherapeut
• Ergotherapeut
• Pflegefachfrau/-mann

Wir suchen dich!
Institut für Gesundheit

und Soziales gGmbH
01900 Großröhrsdorf

Melanchthonstr. 20
Tel.: 035952-20480

info@igs-sachsen.de
www.igs-sachsen.de

Bewirb oder informiere
dich jetzt !

Beginn: 01.09.2020

Zu vermieten: 3 -Raum -Wohnung, 65,5 m², Walther -Rathenau-Str. 16 in Großröhrsdorf, EG links mit Bal-
kon, Kaltmiete 425,00 € + Nebenkosten, Küche kann vom Vormieter übernommen werden, Bad mit Wanne 
und Fenster, Kellerabteil, ab 1.8.2020 frei
Anfragen unter: 0173-9151649

Gabriele Gerntke
Beratungsstellenleiterin
Mühlstraße 7, 01900 Großröhrsdorf 

 035952 429090
Sprechtag: Dienstag 8-13 u. 16-18 Uhr

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice

Ve
rk

au
f

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

auf Grund der aktuellen Situation
kann es zu kurzfristigen Änderungen

der Öffnungszeiten kommen!!

Achtung,
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apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

istElefant

und online
vor Ort

Abholung  
oder 

Lieferdienst

oder auf www.apofant.de

Ra
ba

tts
ca

nn
co

de
 15

%

15 % Rabatt-Gutschein*
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen,  
Bücher, Aktionsartikel, Dauerniedrigpreisartikel, Rezepturen, Analysen. 
Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen. 
Nur auf Lagerware, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-
Gutschein bis max. 25,- Euro Rabatt einlösbar. Gü
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Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Bischofswerdaer Str. 101, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800

www.pflege-roedertal.deWir sorgen dafür, 
dass es Ihnen besser geht.

• Grund- und Behandlungspflege
• Durchführen von medizinischen 
 Verordnungen von Ihrem Hausarzt
• Hilfestellung bei Krankenhaus-Entlassungen
• Freizeit- und Betreuungsleistungen
• Unterstützung bei der Beantragung von Pflegegrad

NEUAUFNAHMEN - Wir haben freie Kapazitäten!
In der heutigen Zeit ist es schwierig, einen Pflegedienst zu finden. 
Seit unserer Gründung vor 2 Jahren nehmen wir durchgehend 
neue Kunden auf. Durch unsere effektive Tourenplanung und unser 
modernes Personalmanagement ist es uns, trotz der aktuellen 
Situation, weiterhin möglich, neue Kunden aufzunehmen.
Egal ob Sie Fragen haben oder medizinische und
pflegerische Unterstützung benötigen, rufen Sie uns an. 

Herzlichst Ihr Pflegeteam Rödertal

R O B E R T  P H I L I P P
Buch- & Spielwarenhandlung

Hohe Str. 1 • Großröhrsdorf • Tel.: 035952/41795
www.rp-bus.de • E-Mail:  rp-buchundspielwaren@web.de

Kleinkunsttag - 20.06.2020, ab 14.00 Uhr
Was ist Kunst? Für uns ist sie Verständigung, Verbindung, Inspi-
ration, Wissen, Experiment, Faszination, Kultur, Aushängeschild, 
Freude... Sie hilft uns in Möglichkeiten zu denken, bringt Farbe ins 
Leben und ist Grundlage für Bildung. Aufgrund der gegenwärtigen 
Situation sind es schwierige Zeiten für Kreative. Aufträge brechen 
weg, Galerien haben zu und Honorare fallen weg. 

Umso wichtiger ist es, Künstlern eine Plattform zu geben, um sich 
und ihre Kunst zu präsentieren. Wir freuen uns an diesem Tag auf 
eine Vielzahl von Künstlern aller couleur und möchten Ihnen die 
Möglichkeit geben, nicht nur die Schönheit ihres kreativen Schaf-
fens zu bestaunen, sondern auch mit den Künstlern ins Gespräch 
zu kommen. 
Genießen Sie ab 14.00 Uhr mit uns, einem Glas Bowle, einem 
Stück Kuchen, interessanten Menschen sowie Livemusik einen ent-
spannten, kreativen Tag.

Wir freuen uns auf Sie und einen bunten Tag!

WhatsApp  Bestellservice 0151 / 100 30 497

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-/SAT 
• Verleih von Beamern und Flachbild-

schirmen und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Samsung, Technisat, Panasonic    ... ab 299,- €

Vertrieb durch Technisat

Im Angebot:

Trödeln in Großröhrsdorf am 20.06.2020
Wasserstraße 3 von 9-18 Uhr

Porzellan, Gartendeko, Textilien, Haushaltsgegenstände,

Leiterwagen, Pferdegeschirr und vieles mehr 

von 1930 bis heute.

Reparatur aller Fahrzeugtypen
Werkstattersatzwagen

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 

• Fliesenverlegung
• Trockenbau
• Laminatverlegung

• Raufaserarbeiten (Instandsetzung)

• Natursteinteppich (4 Körnungen, 14 Farben)

• Rasenpflege mit Rasentraktor (ab 500 m²)

Natursteinteppich (Marmor)
für Balkone und Terrassen

Mario Köhler - Karolinenstr. 11 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig
www.vom-bretniger-land.de - Tel. 01 74 - 3 24 49 02

seit 2002

      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

RA
TS

KE
LL

ER
Ra

th
au

sp
la

tz
 1

Tel. 03 59 52/41 48 85

Kalbsschnitzel
* Wir haben geöffnet: 11-14 u. 17-22 Uhr

Im Angebot:

Frische


